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Sämtliche Masse sind am Bau vom Auftragnehmer zu nehmen und prüfen. Für Massfehler haftet der Auftragnehmer! Bei der Planung und Bauausführung sind folgende
Unterlagen zu beachten: Statikpläne, Schalplänen, Fachgewerkspläne, Brandschutz- und Schallschutzgutachten, Architektenpläne und -Details, Firmenzeichnungen!.
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Hinweise
Der vorliegende Ausführungsplan bildet diverse Planungsgewerke nur nachrichtlich ab. Die Bauausführung erfordert das Einbeziehen sowohl
der zugehörigen Detail- und Ausbauplanungen als auch weiterer Plangrundlagen der Fachplaner TGA, TWP, Brandschutz, Bauphysik, Schallschutz u.a sowie den
zugehörigen Ausführungsbeschrieben der Leistungsverzeichnisse.

Für CAD gilt: Alle unvermaßten Bauteile sind informativ und vorbehaltlich der weiteren Werkplanung.

Sämtliche Ausführungspläne gelten nur zusammen mit den geprüften Schal- und Bewehrungsplänen der Tragwerksplaner sowie den übergeordneten Festlegungen
der Statik zur Ausführung (bohrfreie Zonen u.a.).

Einbauteile sind den Schal- und Detailplänen der Tragwerksplaner, den Einlageplänen der technischen Installationen sowie den entsprechenden Baudispositions-
und Montageplänen der Hersteller von Lift-, Fassaden-, Entrauchungs- und aller weiteren Komplettsysteme zu entnehmen.

Für technische Installationen gelten jeweils die Fachplanerpläne der Anlagen-, Lüftungs-, Sanitär -, Elektroplanung und weiterer Untergewerke.

Sämtliche Maße sind vom Unternehmer am Bau zu prüfen. Die ausführende Firma ist für die Konstruktion der Ausführung und die Prüfung sämtlicher Maße
eigenverantwortlich.  Festgestellte Differenzen sind unverzüglich der Bauleitung mitzuteilen und unter Einbezug aller zuständigen Gewerke zu klären. Sämtliche
Betonarbeiten sind wenn nicht anders vermerkt scharfkantig (nicht gefast) auszuführen. Wenn nicht anders angegeben gilt die im Vertrag angegebene
Schalungsqualität. Die Ausführung von sämtlichen konstruktiven Bauelementen erfolgt nach statischer Erfordernis. Den Nachweis darüber hat die ausführende Firma
zu erbringen.

Türöffnungen sind auf definitive Rohbauöffnungen vermaßt, bei Trockenbau auf Lage Trockenbauständer. Alle Türen sind von OK Fertigboden Schwelle bis UK
Rohbau bzw. Trockenbau Türsturz angegeben. Den Planunterlagen übergeordnet sind die Festlegungen der Türliste zu jeder einzelnen Tür/ Tor. Fensteröffnungen
sind auf definitive Rohbauöffnungen vermasst. Alle Brüstungen der Fenster sind von OKFB des jeweiligen Raumes bis OKRB Brüstung angegeben.

Dieser Plan gilt nur in Verbindung mit den statischen Konstruktionsplänen und sämtlichen Detailplänen des Architekten und der Fachingenieure.

Es ist von den ausführenden Firmen darauf zu achten, dass keine Kältebrücken entstehen. Weiters ist darauf zu achten, dass bei innenliegenden Dämmungen die
Dampfsperren dicht zu verlegen sind oder Foamglas als Dämmmaterial zu verwenden ist.

* Sämtliche Kernbohrungen/Durchbrüche in tragenden Bauteilen sind nur nach Abstimmung und Freigabe Fachplaner Tragwerk und TGA zu erstellen.
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Sämtliche Durchbrüche der Fachplanung HLS und ELT befinden sich in Anpassung und sind noch nicht gültig.
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Gertrud-von-le-Fort Gymnasium - Oberstdorf
Erweiterung Gymnasium und Neubau Dreifeldsporthalle

Rubingerstrasse 8, 87561 Oberstdorf
Flur Nr. 990

Raumbezeichnung

EU01 -3,20
-3,35

GF: 1.215,00 m2

BA:
D: Gitterrost
RH: 7,000 m

Linoleum

Raumbezeichnung

EU01 -3,20
-3,35

GF: 1.215,00 m2

BA:
D: Gitterrost
RH: 7,000 m

Linoleum 0.27.1
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Anforderungen PR Fassade:
U-Wert ≤ 0,85 W/m2K
g-Wert ≤ 0,4

Sonnenschutz:
innenliegender Blendschutz
Fc ≤ 0,75

Sommerliche Wärmeschutz:
erhöhte Nachtlüftung durch
Fenster 1.OG
n > 2,0 1/h

2
Anforderungen Fenster 1.OG:
U-Wert ≤ 0,80 W/m2K
g-Wert ≤ 0,4

Sonnenschutz:
keinen

Sommerliche Wärmeschutz:
erhöhte Nachtlüftung
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Glasaufbauten von außen nach innen:

a  62,04 mm
2x VSG (Float) 13,52 mm
SZR  16,00 mm
ESG (Float)   5,00 mm
SZR  16,00 mm
2x VSG (Float) 11,52 mm

b  54,00 mm
VSG  12,00 mm
SZR  14,00 mm
ESG- H    6,00 mm
SZR  14,00 mm
ESG- H    8,00 mm

absturzsicher gem. DIN 18008-4 Kat. A

c  12,00 mm
VSG emailliert 12,00 mm

d  44,38 mm
ESG- H    8,00 mm
SZR   12,00 mm
ESG- H    4,00 mm
SZR   12,00 mm
2x VSG (Float)   8,38 mm
+PVB Folie

e  42,00 mm
ESG- H    6,00 mm
SZR  12,00 mm
ESG    4,00 mm
SZR  12,00 mm
ESG- H    8,00 mm

f  52,76 mm
2x VSG (Float) 10,76 mm
+PVB Folie
SZR  14,00 mm
ESG- H    6,00 mm
SZR  14,00 mm
ESG    8,00 mm

absturzsicher gem. DIN 18008-4 Kat. A
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Elektromotorisiertes Fenster
zur Rauchableitung (Akku)

Neubau Fluchttüre, DL min 1,20m
Rohrrahmentür mit Glasausschnitt und
Oberlicht
Tür nach Aufmaß AN!

Höhenunterschied zu GOK wird mit Rampe überbrückt
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Elektromotorisiertes Fenster
zur Rauchableitung (Akku)
und Nachtlüftung

Elektromotorisiertes Fenster
zur Rauchableitung (Akku)
und Nachtlüftung

Elektromotorisiertes Fenster
zur Rauchableitung (Akku)
und Nachtlüftung

Elektromotorisiertes Fenster
zur Rauchableitung (Akku)
und Nachtlüftung
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Anforderungen PR Fassade:
U-Wert ≤ 0,85 W/m2K
g-Wert ≤ 0,5
휏 ≥ 0,72

Sonnenschutz:
Außenliegender Sonnensch.:
Fc ≤ 0,25

1
Anforderungen Fenster 2.OG:
U-Wert ≤ 0,80 W/m2K
g-Wert ≤ 0,5
휏 ≥ 0,72

Sonnenschutz:
Außenliegender Sonnensch.:
Fc ≤ 0,25

3
Anforderungen Fenster:
U-Wert ≤ 0,80 W/m2K
g-Wert ≤ 0,5
휏 ≥ 0,72
Sonnenschutz:
keinen

Fassadenlochung
im Bereich des
Wetterschutzgitters

U-Wert ≤ 1,3 W/m2K

R

Ansicht WEST

F0900XXAN 00XX

Reedkontakt

Motor Klapphebelantrieb

Motor SonnenschutzMS

Fenster mit Dreh- und Kippfunktion Fenster nur zu Reinigungszwecken öffenbar

Befestigungsschwert
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